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Versuchsansfalt Propet tersehti ttan A .~t Göttingen e. -~ uJ' rag: · 
-1- Datum: --~•VI.42 Abteilung: 
Au:t dem Stintsee bei Riga. und in dem umtiegenqen.watdigen 
und abwe0heel.nd htige\igen Getände wurde ein norwegieciner Propel. l.er ... 
eohti tte'n der Ostcer Firma Wideroe 1 s ]1 1..yve~etskap A/8 11 • df}!t,' in einer 
grösseren Serie für die deute~he Lu:f'twa!:fe in Norwegen a'J;',~au.t wurde 
_und ein vom JJuttwaffenbeutepark in Riga genauestene na:Qh(i~bauter 
RufiHIHensohtitten auf Leistung und Fahreigensohaft hin gep'rlltt., Der 
:·., ' . '· ., .. 
konstruktive. Aufbau der beiden FahrzeU,ie wird bemohtie~e-~ 1 das Prüf 
er&.ebn:le roi.~getei l..t und au:t' Grund der an beiden Motorsafiti-tten fest .. 
ge,a,te't,i•l{t·e.n Vor= und Nachtei l..e ein aerodynamis@h günsti$e}::ßa.uvor-
.. _--~: ;;-<< 
. :-~. ··: .. '. 
. . . 
' . 
ll..·-lT.9.:Vf~i.w:u~.t . Fn.sa\luuJ:U:!ll ~n: ·· , · · · 
1): ~-~Ulr~~~XL~U des Fahrzeuges ist fo'tge.nder: Di 
;F'<;;>l.f.i des .K~aroaseriekörpers ·.ist gevvissermassen aus zwe·:i, ~Irra.{lfl..Uget ... 
profi l.en ZU,;ilB.n'lrnengesetU&t. Aut einem am Bug spindel..för.mig;: ausgebi l..de 
tem Gru!Jt.p-ro_fi,l.. vo,n 1 1 44m Spannweite. ist ein zweites au~g.esetzt, Da dur~h ente.t,e~h~ srn Bug der Ka'roaserie eine bis zur Windi:iH'Jhu.tzsoheibe 
e-ezogan~ ;lfaß!e (Bi tdbl.att '1:t Bil..d 1 Ul1d 2} 1 die in a~~t~~~- Linienz 
. in die. 6i\1W'iri-.llril 50° gegen die Horizontal.e geneigte Win4id~li·~:t;i:ßaheibe 
über&~ht. ;~1Jltb~';r dem Heok, dace in der Sei tenansmoht rn:(1V'4~~~'~brizon­
tal..en Ui;t.t •. t.karite eine Sohne:1.'de bi tdet und in der Drauf's:l}~ht 'parabo-
l..isoh abge.'tuifd.st ist, ist der aerodynamisch verkleidete ;t.l1f.tsohrau-
benbosk enge.Or'dn~t. Die l!1 rontansieht ste'L l..t etwa ein ,tra,P:®:~ dar_, da 
an den ECJke.n gut abgerundet ist, Der Luftwiderstandsbciw{tft' ··aur:f:'te 
' ·:--
deshatb e~w!:l 0 1 3 betragen*' 
. . . : . ~. ; ·.~ 
ni,e.·ä,.IS@§!r(3eichnung 1 und 2) i.st selbsttrag1end;,·\.trt_d aus ei 
nern vers~hltV~j .. SI;ten Stahl..rohr~_erUst hergastet l..t,. das mit S~~ot:1 aussen 
und innen üb.el'zogen wur-de, Das Cf~wioht ist sehr gering. p#,J:. zurUQ!k• 
· kl..appbare FtU'l'•t/1;# und Begl..eitfahrerai t~ ist etwa in d.er j{itte der 
. .. - -
Gesarntl..änge angeordnet. Die JJ'o.ndsi tze sind ats starr'e ßank ausgebi 1.. t. 
- . ' . •. . ~ . . . ,. -.' 
Grosse T-üren a.n beiden Seiten g~statte.n verhättnismqssig _:gutes Ein-.. 
steigen. Der Fahrge.straurn, d€Hl!s~:n Innenausstattung einem F~t$onen-
wagen niedriger Preisk'tasse ~ntaprioht, bietet ein~-~h't;i~.:e;-Cd..oh des 
'Links si tzep.den l!'~ahrars ·vier ;per.sonen l?l..at~ und i~t, durah··~.i.nan Zwi ... 
s~hensoh.aoh t gegen den Motorraum a.bge schirmt. Im Zwi sohensoha.oht 
eind 13rennatqtf'behä'Lter und .Starterbatterie unte~gebraoht., ·Dßr Bug ... 
rawn, :fUr G~pä.okautnahme vorgesehen, ist mitte'Ls einer au~ der 'Linke 
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: ..... ·-· ... 
Das A:~;tg;~I,i (Bi 1.0. 1 und 2) besteht aus vier K~~p;, zwei 
Lenkkufen rotne und zwei Gteitkuf'en am Fahrze!igheok 1 etw~·.',ft:~ Sohwer-
punk.t des l'llotors. Die Kufen .•sind an starr~n Automob1\ae3h,~~h getenkig 
aetegert und. durch lrt. \iptik:f'.~cte:rn gegen die Karosse abg~~:t'ützt. Die . 
Steuerung s~el/Lt eine no.rmate l(raftwagen-..Aalhss~henk.et ... lJ~~}\t~n~: dar~! 
. ·.· .··- - .. . .. ~; ~~~>~~s~;~,:~: . .-_.\ . 
D:i,$ i)ir!!ll sind aus vier Hiokory ... J.sarnetten hEn-gee,ti~~~~i' und· am 
ßug sohw~Hlli·h(),chgebogen •. Die G~ssmtbrei t® beträgt 300mn,'l:~);/q·~-~;{Länge 
1580mm. De,r:.eiu.'s Stah\roht gE>S®:hweiste l~a.gerbook fttr d:t.~ :;{;';"'.~~apfen · 
ist au!g~us;~;h?~J.tbt •. Die hint~~re.n Gtei tkufen · sijt in tle:r .~;~· , i:~ ge.,;c>:. · .. : · 
seh'LJ, tzt, ~Dul''~;h die Smhti tz~· kann der B:r:emme-ti':tt ausgeff:l~w:~.q werden.' 
Die Stifte weitden mittels- }3q\'{de.l:u~ug und no'~ma'Ler Handb:te.~~~i bestä ... 
tist *' Die a~f· ,der Kufe ange'pia~hte RU®kzi~b~,eder ist vq\,!f;;~;~:~en (t)be . 
und mit 4 ~st~lfLbandstreifen,·,~${~:")20~ B~~ii~ und 5mm Höh~).{~Ub~ßerilstet 
um 'Qesserel~~.uthat.tigkeit ztt.ie.X'zie\en., · >::~:>' 
D~w liwlt.!!ltli biidet ~hi Ford ... vs:-..r~otqr von 90 P.~~:g·~~!~ in der 
.He~kliilpi tllae _a~t Karosserie up;'ttetgebra®ht • i)ßt. l!;:l:n norm&1,et~<Y%~$serltUh ... 
"Let .roi t dtal,lila'ter arbeitende~ :Ve.nti \ato)l JlltGi · $.eittioh ~n ;~~:(tarosse 
anseordn~t~:,it1tn"L 'Ltrl't-·Eintri tttä~:Htlteen ... ~~:~~,e:t..ohnen dae Wt~~~-~~&·atem~ 
~~;Q~~t;~;::e~5!~~r:~j:d i~~~:~it~!s;r:rn::~:!tJ~l "~:~ 
dur~h SshW~,~~~n des ganBen J;1-\ft$CS!hr$ub~nli$gerboekes q~~;ttf::·i:.~;~~.· Jviotor-
.-< .. :.·:--·c·.. .· ,' ".. . . ' .. :·.\.:.;;\:·/:: .. 
a<;Jhse e1n.Se;S:t~1 \t werden. D:t~ Luftsohraube ate'L tt eine .f.i.:)4.~:j9i·tah'Lb1e 
• ~· . . . . ~-~. '.-?- •. ;. · .. -. 
zuaamrnen.gee~hweiw€9te Hoh'Lb1.$tts~hraube dar von 2, Q6m DtX ~~;$ser. 
Das Uebe:taetZ'Q4g.sve:rhättnis Lu:tt·s<llhraubenqrehzaht/Mo~G~d;~~~~:~ht be ... 
trägt 1/2 •. :Zut Unta11.verhütung ist aus prof11iertem Ste.h,\~~~h; ein 
Abwe;Legerüs:t l),m die untere I{ä1:fte des Schraubenkreises ~;~@ .. ~-~\t (Bi 'Ld 
2.) • . ;;.:(,\,, .. 
2·). JMii#P~.u!~ "-~~ . 
jjl,ing.@gb~ t , Z~r lV{6Ha~ung d.es Standsohubes wurde auf dem Si~·~·~tpee ei-
ne Eis:t'\ä$he (1311-dbtatt 2 1, ~~'1d 3 und 4) von 8 :x: 15m vo\~,~9tnmen 
• • -' • ' • J 
~~hhee!:rei geroeGht und der P'topet tersohti:tten aut'gaeC'Jh01t~~ni An ei .... 
_, ·. ' . . . ·. . . - .. :.· . . · .. - . ; J . . . ·.: .~~::_:;:.:::·:.-: :::- ;' •'- - : 
nem. vorhande.b:tn Landesteg wul'.de 'das Dynamometer und· de%', :trifl:l~~nkhebe1.. 
mit dem Ueberaetzungsv6rhtfl..t;rd.ef i • }, 57/1 befestigt:;- D1}~:_·i,t.~enrei .... 
bung des 8Qhti.ttens a!lf ·dem .i·:L~.e:~ :das etwas Sohme'L~waesef:: '~:tige)p • 
wurde zu. Z5k8 bestimmt •. Der'm§t'tlld3I'e Höohs.tetandsohub be·t·l'!.lQf 17,5kg, 
der maxima'Le '180kg" bei einer Iv!Ö,tordrehzah\ von 3200 U/Min,::·l)te 
SshUbe bei .niedrigen Drehzahten ~onrttenin:f'otge Dtehzäh\ersohwankun ... 
gen nieht bestimmt·werden .. 
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a) :&,~-.l.~B~L~ Aut dem Stin?aee wurde bei einer Au~s-~n~emperatur 
von +2°" €Iiner mi tt"LfiBren Eistemperatur ( • S(';)hneetemper@.tur} von ..... 1° 
0 t ein$t Wi.ndgeeehwindigke1t vo'n 23ktn/h und ·ba.i e.usgesproche.nem 
Papp~~'bnee ein Geschwindigl~ei tsver$ll$h votgenommen .. , 
Der· ~ehti tten war du~ß\h 2 ?dann Be..$~t~I,Ul~ be'l.aste-iJ:.,, D.$l' Motor 
arbeitete §Jteta mit Häehstte~etung~ .Bei RU\1kenwind wu.rd,e .. '·2:t,8km/h" 
. bei Gegenwtnci- 17 ,. 5km/h gestoppt~. D_;i.e Mess~St·te®ke wurdej lp Windri(!h• 
tu.ng durch .~®hwara geetrie~hene l?:t'ähte in einem ilbste.nd vph_ 'Jewei ts 
100m auf eine Länge von 6oom abgeeteckt 1 sodass gute Mi't.~1:f~l..werte ge-: 
messen werd.tetn konnten., B<3i ],'ahrt gegen den Wind und im t{~!en Sahnee; 
. . •·. :: . . . . .· ·.. ·: '. . I 
b~ieb das Fahrzeug infol.ge des. hohen Reibungewiderstande.:a .oe!f' Kufen r 
beinahe ste<:;l}ten- Die mi tte)J,;i~': ~indrü~ktie:fe ·der Kufen b[ftwqg hierbei· 
- . .- '.. . . . ~ .,· 
10 bis 15em"- Der Sahnae be:f'~~~· ~ieh i.n ausgesprochenem T:~~~.U,stand 
.·:.--· ... ,_.;:-, ·.·.-. 
bei einer mi ttteren Höhe· vc.ci \30Qm. 
. . ' , 
HJ ~~: · Obiger Vers~,.:~.eh wurde zum. Vel?gl..eieh eben:t'a.Vv.~_· aU..t dem 
Stinteee b$':1, #ers<iJh·~oSohnee w~ede;t~hq,)"Lt •. Die .Aussentempera·~~:t':'P,etruji 
+2°,. die .fl\;ta;te.mperatur '""5° .öi~/:I:SE$1 bößigem W;h:id von 6,54~LP/ d,er ~ .... 
ter einem :wi~a~t,· von 30 b~~ ... 3~P. 0 gege'u d+e, li'ahrt<riaht~~::f~-~~*i,ieu, wur · 
den mit Geg~e.nwind 45" 6km/ht. WÄ~ mit RUckenwind 50ktnih· g~·~~~·~·};)t. Be"La ... 
eitung1 Moto'fzultlte.rtd und~M~-~$~t.r·eloke entsprechen dem·. ~tr~t:~~-C~!~:reuoh~. 
> ->. ·.' .. . ·> ,( ·::·- '---~,·-~;;;,::'·-:' ~_.::'·: 
Die mitt'LE!l.re 'f!l0hneetiefe bei?.tUS: 10em mit $tel. 'Lenwei$6 b\tf.~~~;:i~i' Eis-
ftäehen. Dia tragende Solmet;~.tl!:iahe war ve:rharsoht, so~:~·&Jf~(;;·~~~· :Kufen 
nur etwa .5 .bi&ll 8mm einsankezh . ... · . . 
~) A~P • .!E!LÜl.&\iJJ: Auf' ~~Üf .. f.9.I!tl!.t Fahrbahn wurde 4i~':~,Lenkf~hi 
keit der1 .Fahl?räeugeH~ dur@h d$.S .\ilegru.tsoh~p: der Lenkkufe~ !,f.l:e~.~,>.be·,in­
t:tä~hti'~t ~~- wobei wshrsohein'l..:iah inf'o'tge dtHs Lu.ttsohra~'bi~~~t:;ehmornent 
' ~ '. . . ' ' 
die Gl..ei t'l(Uten am H(tok naGJh links auebraohen. Es konnt~ A\ir tni t ge-
tillister G~aohwindi<ikeit ge:f;~hren werden" Dae J:.,ahren in ge~Q:h"Losse ... 
nen Stadt·~.~ra~sen erwie$ si@h at~S s<>hw~erig und g~,fahrvol..\. tti.r d.en 
übrigen 1fe'~*~e~t., D~e :Eremeeti:t'te waren wirkungatos. . 
Aü:f'·jii .. tte&.<iU Fahrbahn zeig,et sieh zwar beseere~c ~Sip:iruiJ.i, je~ 
do@h vermö;e·n 'straaeenkot und 'nasse S<llhmutzstet 'ten daEf tälü:zeug, 
setbat bei lfö()hatteistung Eiefl! ·Motors, zum Sti l.i"Letand zu 'b:r.ingen. 
iL:tt,i!L9-9JL~i1ii.t?.h.ttn..~!mJ: ... ' 
· Dei' ÜI..Yl~.Gin.~rw ha:t ,si~h a\LVJ .a.~~~~·*ord.ent'l,iG)h Wlzu.ver1.e.s-
sig erwiesen. Bei So l..lvorapannuns.. sehl..u~~ti):4~·~ Kei trietite.n., .d.ur0h da 
Gasgeben beein:t'l..usst 1 begannen sioh sofo·:ft,'.etnsei tig ab'~-~utzen und 
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sioh ~ll verdrehen 1 sodass die Leinwandbewehrungsein"Lagen e!imri~aen,. 
Batd darauf. ftoge.ri die Riemenstücke knat \artig etwa 60m weit, zer-·'·· 
aoh't.l.lge.n da19 Abweisergerüet und verbeutten die Hoh't.b't.attsohraube. 
Wurdi!n dag®!ifin die Riemen zur Vermeidung von Versoh1eis.s nicht ge .... 
nügend vorgespannt" dann b1ieb bei Vo11gas die Drehzahl. derLut't .... 
sohr~tibe geg~nUber der Drehzahl. des Motors wesentlvich zu,rüok und 
-i - .. ,. .. 
die Hiemen tl,bersoh1ugen sich. Die Einßtel/Lung der Vorapap~u:.n,;g durch 
Sohwenk$n ·des Lu.ftsohraubenlagerbookes quer zur Motorachse fst teoh .... 
/'~üsoh zu verwerfen. Die einze1,nen Keilriemen, die ausser.dem ;l..n ihrer 
Herstet tu.ngslringe differierep1 \~erden in:f'o\ge der Sohwenk.e~nstet 1ung 
u.ngteioh b~l.astet, 
Di.e·,~t!~ .. tiWlQ.I,9._~~ ist im Verhäl-tnis zur vvefi_t· vorgezo ... 
genen J3ugn:afilie der Karosse zu tief angeordnet, woduroh die S:i.chtver"" 
hältniese vor ,dem Fahrzelkg sehr ungünstig beeinf1usst weiden., J~usse 
dem mi.isste die Unterkante der Kl"arsiohtsoheibe etwa 20om ._tiefer 1ie.;o 
gen. 
Die A,i~§sm~R~frl;t ~~~nlr~ be~äh.rt sich, sieht ma~. von den K 
. I' . .-_, . -. --·, ... 
fen ab 1 gut, . Insbesondere w$rden durch die Lenkeohneakt 'die Ji1ahrstös 
se auf das L~nltrad stark gem:t ldert, obwohl" die auf~UW@tld$f1d:e Kra:f't 
bedeutend i~t, wa~ aber du:roh entsprechende Uebe;rsetz\ble{ bßw. grös .... 
seres Handrtad verbessert wE~tO.endte.nn. Da.geg~n isit die·- (,, . J~ 
·durch Handheb"'t &n d.e:r Steuersäu1e unha.nd.\i~ilii, Die :.Lenk~~g ~ird 
stark behind.e:tt, da nur ·~ Hand dafin Lenkrad hatten kann, während 
die andere 1. peaonde:re 1m Ge "Lände,. dauernd den Gashebel. b.edienen mu:iil 
Fuasgas ist vorzuziehen. 
Die ~~,Ii,~~~~ der E:aroi!lserie ist weioh, was abe-x' ,.d.$nnoch 
nicht V'$:f:lhinde:t:n kann 1 dase das· Fahrzeug s.etbst bei vethä~tnismässi · 
k"teinen Eac.~h,neeverwehungswem14ln zu springen beginnt • wenn,<Gesohw1n .... 
digkeitetu. über etwa JOkm(h ~efahren werden. 
Di.,e m~.:U~~f.tl zeige.p. upangenel:ime Eigenschaften .•. , ·\,Pie zur 
Stabi1iaierung an d$r L~uf:f'läohe angebtachten Stiilii teistcß.n bewirken, 
dass alioh d~r Schnee unter l?o'Lsterbi "Ldung zwischen den ~ei.stert fest 
setzt; was einen erhebt.ioh~Ui B.eibUJ:lgswid~rstand verursacht und das 
J!'est:frieren der .Ku.f~ naoh Ein·tritt des StiVLstandes beg1w_et:l.gt .. Tro 
·dem spurten die Ku:t'~&n · i~n. Soh,nee gut t während sio auf g1a,t~er lt'ahr-
. bahn# hervorgerufen duroh die Wirkung dea. Lufteohraubel;l.~r~hrnomentee, 
eeit11ch "vegruteohten. Die S.purwei te ist- zu klein- im Vergl.·eich zur 
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Auffrag :' " -
Datum: 
Ka;t'ossariebtei te, sodass die Kufen bei we1/l.iger Sohneede·,q.~e :gegen 
die Karosee:t:iti·~·:fJntersei te eoh'Lagen. Zweokmäesig wUrden d:i~r-Kuf'en vol. ... 
ständig al.lS&~erhatb der Karosseriebreite tiegen. 
Iil't da.a FahrzE!1u.g f'e:Hßt~e!:ror@n •. d.aAA können die Kufen nur 
·durQh Sohauk~tn des gan41$n S.oh'Ltttens g~1"ö$t werden,_ wob:e·ii: zug\eioh 
. '.. . '\ ·._ . '" .. 
gestartet werien muse1" um ein: n~u$r"l.i«~h$~ .Fest:frieren zuc;y:.erhindern. 
Die iJi~~~.I~! :~Jl.g!g#tW~.Si~ äe·is't siah a te unzw~etohend. 
:S.ei kal..t®l' ltl.ra's\:lhine ist die Batterie innerhatb kürzestet\.a$:t:t ver~ 
bte'uoht ,_ SJödass in jedem Fa\'te das zwar umständ"l.iob4 abe~i<J'rt-itk21ame 
An1..assen mi;t Hi tfe der J~uftaohraube vorzuziehen war. Sot&I\.mgradan• 
.· \e.sser mit;-l~~:ndkurbel.. und Einbau einer EinrUoltkuppl..ung z~:(~.ohen Pro"" 
- pe"l. 'Ler und _Motor wäre eine teqhnisoh gute Lösung. Die W.ls~!~Yoii 
ist in Anbet:r~oht der tiefen Aussentempere tur in Russ1..~l),.~- <t;t~:<.)ht 
zwaHll~mäs~i'g• da sie ständige :Wartung oder Unterstat tun;g d.$s' :}rahrzeu 
,ge$ in geJ:te:l.~·ten Garagen ve rtangt- . · .. • 
Ns.«<P;: a1. ~en ErgebniS! Iien kann zusHimme~#aeserJ.4t 1ib~o;_,i,~~~ norvn; .... 
gisohen :P:ti)p.e1./Lersohti t ten g'$sagt werden~, dass er mi 1..1.tStt,JÄ~~P,e,n Be ... 
dingungen nioh.t genügt •· für· di.rekten Fronteinsa tm Jliagl~ ~a~~ 
P..it iet. ~-ll;tt$ und gröli.H3$t'6 S.teigungen können infotg~ .,(1.;~$. geringe 
" ' ' '.Y.'" - ... " .-,.., ... , 
Lu.ftao-h:rau'b$·n's·ohu'bes nioht ~.etl,e>Ulmen werden, kl..eiinere Gel·~~d~-hüge1.. » 
wi~- Böeohui1g~.n eto. nur nm~Jit; ~l':Q.ebl.iohem A.n1..auf. Die Bfib'Wli:teuni'"'· 
·gungefähigkeitolkst ge~ing. ;\J-
l.Ut.~~~iaJ' .. J!.tgJa:U!U~Wi~Jl: 
1 ) .. .l2!;-,.lb2~tv,t,i'~4.c~~~~ des JPah:rzeugeE? ist :t'ö,hl:'ß~nder: 
(B~1..db1..att ~· .und 3 ~: Zeiohn\lrig ) Wld 4) ein im Sei tenrias,<;:e.pitz aus ... 
'Laufendes Tragtl.üge'l..pro:fi 1. von :125om Spannweite dieJ:lt d~tr1' J$rosseri 
körper a\a l~ • Das J?ro:fi V fst a'n der Nase eingezogen ~;~:a $!/U der 
pt'e11.förmig ausgebi l..dete.p. Win,daohutzsohe.ibe 1 die wtwa eibJ~.t,{Winkel. 
von 60° geg$n die Horizonvat:e ~u:fweiet 1 um dann in die 1~~-~;.~hftihrun 
des Grundprofi1..s überzugehe.tl,., Die Frontatansicht ist ein'·'~4·$reok .mit 
scharfen- ~n-ten, wesha'l..b det Ltittwide:rsta.·nasbeiwert. des -'~~~r9.ssetie-
kötpe:re at'fetn etwa o, 5 betJ!.agen dürft~;);. . . ·r··-~-; 
·;- - '!. ~ -~:~- ··: -·: .~ 
Di~.~;tS.U!- (Siehe Z$iohnung 51 6 und 7) ist se1.$~t.-t#agend 
in Ho1..zbau.we1e~ seh&a'l..ten und $te.1.1.t ein gutve:rstr(5lbtea .U$1;-th~••ystem 
· mit vött:tg~nJ~ot·enverateifung(lp,n dar. Das aotmengerüst :t:e:t' :;\.-nnen und 
ausaan mit ·ßp$tl":b,otz bep1..&ng~-. ]Jae Gew1oht- des Körpers i$t. :aueseror-
denttioh s;e,ring •. De:r li'Uhr~rsit~ ist ~inks, der Begtei t:t'ah,;t,~:rsi tz · 
. ·. . . -·. ~' . . . ' 
rechts im vo:rdere:n Drittet u.ritergehraoht,· zu denen man dUrOll eine 
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·.o: . . 
reohte angeordnete Einstiegl.umer (Ktapptukß) gatangt. Ins~~~,s$mt kön ... 
nen bequem 6 ~;ts 7 Personen befördert . we.rden. Die hinter~tl: .S;i tzb!!n ... 
ke sind duroh. ~üren arn Heck de.a Fahrzeugeß zu erreichen.,,.:. ;··.:< 
Neben· dieser AusführtAng sind die Fahrzeuge für ;L~~~1r~'ri (Zeio 
nung 6) und f'tlr Ve:rwund~tent~;a:nsport (Zeiohnung 7) auf d:~.J:' r.eohten 
Seite mit e,tri;~r \angen ne.oh unten zu öffnenden Ktappttti {i].l.sgestatte 
De:r KraftstOtl:tank ist in dep Heokspthtze untergebracht. ·:·.:·' 
.-,_' 
Da~ . .E~.!U wird du:roh drei Kufen geb:i"Ldet, ein.~,Lt;~nkkufe 
vorne in d.Eit 'l'vli tte 1 zwei Kufen 'am Jieok des »'ah~ze ugee. PÄi.#;\L.enkung 
wird d.uroh S~.1tzug und Handtßdeteuerl..U1g b~stätigt; Spand~~~'ien und 
Span.nsohtös$i$.Ji ( Zeiohnung 3 und 4 ) .. gestat'\)en bequem zug~hSfC~i;ohe N&o 
st~t tung d~!i Dr~ahtseil..e. Di~ Lenkku.te aatbst ist duroh e:~~:·:.~ertika\, 
angeordnete~ .Xubus:federbein. (Zeichnung 8) im Bug der Ka:v?~$~ :mi tte\. 
Jrt.aneoh V•8rsoh:raubt ~ wobei die horizontalen Fehrstosskrlif::tr~ duroh 
· Lenker e.bgef~ri:gen werden, die ihrersei te über die Beso)1l,.agb'Lsohe am 
Karoaeeriekör])et die Kräfte in di~ JJäng·shotroe weit•rtelte~ .. ·Die Ab ... 
. . :. ~~-- . . 
federung eifotgt durch ungedämp:t'te Zytind,erfedern •. 
. ·- '• . . ,. ·, \ ·-. '; .', 
. Drt;e G1i6itkufen hängen auf .l?endet$ohaßn quer z~t)l.1~!il:trioht. 
deren T~f[QJ~Ijf~derbe;ne ebenfalte ungedämjtte Zy1inaer:ted:~,~~-enthat~ 
ten,. Die ~ii,tt$ren Fe~d~rb~Bin~ sind an den, '(!lu:roh Ve:rstä:rk~s:~p'L~tten 
bet.~Jtihrt~n $eitenwänden der Karoaae befestigt, eode.a~s d;Lej.::~~:f:tika"L 
wirntn.~:~n ·ß-tQ.EßSkrä:f'te durch die Obergurte dee Hc"Lmensy,iJt·~$ii$,, die 
h.orizo.b.,'ß:$X Wii'kend(!)}n Stosektäfte aber dutoh entspreohen~~-'.n.~~keren­
o!fdnt,U1$A:<l.OC~·p;~t den Untergurt abgefangen wer'dexh D~duroh W·~~l.'J~l..stl 'p. 
lün~ti,:~r~\t~~ .. ~ die Kriiftebehef±sohung varwirkiioht. . ··~:'.~.;'< . 
• . -._ . . .::·:··-- ·,''·· r.'~:·:_:.(,.:.: .. :,~~--_:;-<\-:. / 
. . >' ~:;~ ,;';;,\ ·. . . . . . . . · .. · •. ' ' .. ·. ' 
· · !)~~;!· ... :. :e ·. (Bi l.d 9) S~i~d aus Leiohtme ta \,1. herge~.~t~;~~~V.::-, lllin 
nlit .\i$rn !1~-~~s·~:t{is.t ver~ohwe~te~ Spantenayßtem, daa mi\~~ilk-~u~~~. 
sen,haut bef~·~i~P ist 1 verwirklibhi; einen 't$iohten und at~:~~~n;;~~~~ B:oht ... 
. .___ . : '>:~:~-:.-::·-.>_<:·. ~ . - . - ' .·- . ···.. . ,· :.'!;'·.-/i",· . .:;_, 
körper •. D:t.·$ j,a.u$ Stahtbteoh hrar.geste"L tte ~auf:ftäche ist g•Jt~,~lt un~ 
die Kiet~~iilie. :f'Ur festen JP~}t:runte.rgrun4 ~·$wehrt. Die ~:t~W.~:*~ferr ~ra 
gen aus~e:r~eun di$ Bremseinri}Afl'~~,:~,ng 1 die· au.e . je ~wei e .. t~~i~J~~~ . e tar..;_ 
ken Stahts:t~.:t':ben besteht. ·n~.foh Bowden~t.id!/~erden sie'cvor:~~~;~~l1.9b-en. 
Die Kietung ~er Kufen erstre'bt eine Erhöh:~ der s·ei ten .... k~t.ven,stabi .... 
. . . ::;· ........ \ .. . "~.i·. t ~t· -'l."""' -w .. : '.,. h· .. _··:... .  .;;.. "'ug· ··. "". ·a···· . · '··<·' '' V '.a. Llw ~ ~ ~ ..{;. lQ 'IW1 ~· .·~ .. -;:--.:;~:-.~~:.:· 
'' :: ·-~ ·;. - ·' 
Dae· ~.Gti?t&~ (Ei \d. ) t.ln~ 4) beet,eht ,~us einew .r,t.\,:~-~.~$oh~n 
M 11•Sternrn()tot' Init11;0 PE Lei~t~ug bei ~tW.>tt 1'600 U/Miri •... ~:Q~·i .D4rOh-
meeaer der di.:rekt au:.f' de;r Motorwell-e aufg.$f1..e.naohten Dru;J~·abhraube 
. ; . . . - . . . . . 
russischer Herste"l/l.ung be:t:r!igt 2, 35m. ~l' Motor ·ist auf ~iri.f»l'Ll beson ... 
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deren Stah\rohrbook am Heokd.aoh des Söhl.r:\ttens angebracht~~~> Dar. vor-\ 
d®tn Motor l.ri.egende Oe\tank ist verkl.,eidet, um ihn vor de#l' ~k-a\ten 
·Fahrtwind ali 'sChützen. Zur Bioherhai t ist um und vor dem ~dhrauben-
.. '· ' ' ' ' ' ' '}'f, '·•,'> 




Au.~ d@r bereits !Ur den norwegischen Soh'l.itten beh.ut:~ten Eie'"". 
·::~:~ '· . ' t .' t: . .'·;·,~ ... ·~ ~ .. 
fl-äohe von 8 x 15m wurde auoh der rtussenso!üi tten auf a·e~'p~n-.Stand-
sohub hin u.~:.~;~rsuoht-. IVIit der russischen Beuteschraube '']~~~~,oah.n" 
wurde b~i m~:~ima1er Drehzahl des Sternmotors 350kg Höohs:~:~_dh.ub fest ... 
gestet lt,. mit der auf Bi\d $X'®iohtl.iohen deutschen Lu:f'ts~h.ta·~be nur 
320kg. (H.$rß.t,~t ler:f'irma der deutsahen Luftschraube unbelt~~#t:). 
lii&u:v~.r.~i . · .~· · 
Bt$1 .,~1lf$JUJB.§Fff!tlJ:!L~Ül::·ß!DJ .u.nd bei W'indsti~r\i~;r.wurde 
mit 6 FEU'$~n~n Betastu.ng, vol1,:e;m Kre.tt$to;t:f'behä"Lter und ü~~r eine 
Messst.reoke von 200m eine Hö.ohstgesohwindi.gkei t von 72km/b;;:geetoppt. 
Die Sohne~Gle.~ke auf dem Stint~ee zeige)l! etheb1iche VerWEl~~J$morä ... 
nen mit/ 15· b'isi 20om ß).V~I;~~~!l~ ... -(li.!~mr .H!J.-'!.9~~~~~-Intotge 
der harten ;irfJderung sprang d'S,r!l Fahrz$u.g. ~$~.f.3rk, die Krät't;~·Ua-nt:Lenk .... 
rad si~d e.~P.t -h.ooh und bei J·(~C!~;p~:ttgesohW,'in·digkei t kaum ~~,;~~;~JYtil..tigen .. 
. Be~'i i'~Ol.un/h WindgescH;l~·iP:digkei t V'otJ; ~jark böigem:9~;~(r~kter, 
.. ·.' . . ... ' ·. ·.. . 0 • ; ' ; ··.·. der zudem tJ.n:~0:r einem Win1t\l1\';'!f~:l<l: rd. 30 g~gen die Fahrt.~"~:oh# u..ng 
b"kiGls, wura:e :auf tl.ä.Wll de:r: G~,~o:hwindigkeitsversuoh mi,:ts _4-:_;lt~tsonen 
:· ,,. ._ ·,·- .',-
Belastung wi~derhol.t., Die M~~;lsstreoke war s.u:f eine Geeezn;~·:t,finse von 
600m von 100m $U 1:oom duroh. s·Qh1Narzgesttiohene J?fäh\.e m~l~~:V.t_* Der 
Versuch wu:r;-de einmal., mit del:' rua:1sisohen Aepocahn ... Luftsohi'a;u.b;e g$:t'ah .. 
renl das andere ma\ mit .. der berei ta unter dem S.tandversu~h~ ·$twUbnten 
deutschen Soliraube, :Oie Gesohv:tindigkei ten wurden gestop:t:fif. · 
B.uesensoh:raube& 
Bei Gagenwind·s. V • 4 7, 5km/h 
Bei Rückenwind~ V • ·55 1 4km/h 
r:.::·. 
Duroh Abtauen der. Schneedecke und neuertiohes Gefrieren W~-r eine 
starke Ha::~oh;sohiohtabsetzung mit spröder Deck$ vorhan;deria.!i 'die· zu ... 
eät~liioh zu den ehema\igen V@:tW~hunsewet 1.~n set~mu1.denl>i1/4i.~~ auf ... 
D~'f Sohl..itten war sehr eohwe:r zu steuern und ~pr,~.ng 'beträohh-
. . . ~: . . . '· 
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' :· .. 
·· .. :-. . 
'1ioh info't.ge der ungedämp:ften Federung, wobei d.er Federw~~;g· 100 bis 
12Ömm betru.s~.Die Dreipunkt$Ufb,ängung· der Karosserie Ql.n.'d\;~4.;i.,~ .. Einku"" 
f'en ... Vorderlledkung ergab zwa:t' g.u.te Ge't.ändeanpassungen, doÖ;~:.z:eigte 
fi,ie Drahtzugle:nkun,g w$sent1.1ohe ).iaohtei ~e. Die gekie\te :~~~'tti(;;der Ku .. 
. .· . . .. : . ·.· 
:f'eng~eitf1.äoh~ erwies sioh in der Kurve ~'t.s sehr vortei 1.ha'tt~ .Aus 
· 30km/h &ectlollwind~g,kei t heraus· wu.rde ein engster Kurvenra'd~iu:e.:· von 11n 
gefahrel:l, ohne dass sich se.iitJ,·ioh ~usbreohereohei.uungen tQ:til;l" Kufen 
Z®i§n, Daa Kurvenfahren wat jewei ~s mit erheb~ioheym Ge~;'dill;w,:i;.ndigkei 1 e ... 
ab fa 'l.'l v::b =~ konnten ll ~e l,~ungen von t1 twa 15% bei~ ~l!~; Zula~ 
dung und eift~m Gesamtgewioh~· dE?e Fahrzeugee von 750kg ~M..(!;.'~;:L·.ne Län-
ge von etw~ 100m mit An\au:t;;Oh.n,$ Sohwierigkei ten geno~e)?.,-WE:l~den., 
:~::";!1 ·;~!nJJi:~h N:~:U:!!::::::!a d: ~w:a:ß~~~n a~~~~~=~t,•:::_ 
ges ent\a.ng nedgte das Fahr~·€}ug trotz Heokl..astigkeit undf ~ohef' ;: 
- - . . = . ,.. • . > F ·.>:.~, -~· _·.:, • , 
Schwerpunkttage info1.ge deSJ : . MqtC)rs .und :Kraftstoffbeh!fL.t.$:f;$} wi~Hier 
zum Abrutschen nooh zum Kippen~ Eip Vortei 1. ist die g~~~i;~-;Spu:rw.ei te 
der hinteren G1.eitku:f'e. Gräben -·grösserer Breite können, 'W,_~_~n.· auoh 
mit gering:e:r Gesohwindigkei t 1 schräg ges:chni tten werde..tl .. ~~,i;· ;oom 
Pulversobne® \ron -20° 0 sank.en die Kufeu !ni t 6 Per~SonEHl ~:e\.ati!tu.ng 
etwa 7-8om ein~ Das Befahren von hartgefrorenen Jil~li~ ~l?1N,ies 
sich als ni~oht unmögl-ich, die Kufen sp~ren gut 1 doch tnllsis,' 'b*''i ge:rin"' . 
ger Geschwincligkei t und mit :Vorsicht ge:f'e.h,ren we:cden~ Da,~.',!Yl,(!))bordreh04 
rnoment mao:P,t ,;sioh bemerkbar, Auf versclum;~.ta~ten Strassen:.:~~·"sohn~e .... 
wasf.11er zag· dflt' Sohtittßm mit. 4 P~rl.!;!onen ohne weiterEn~ fiGf.~h :duroh• 
J·<::::-1 .. \~: ::·_. 
Die Marsohgesohwindigkei t im Gelände l..iegt zwiso~~4; .... 40 und 
50km/h. ALJ~a'~er in ausgesproohenen ber,gigen und dicht beW,;ii:t:,däten Ge ... 
1.ände wurden keine ungünstigen 1'1omente :t'estgeste~ 1.t,, di.~(:~uf eine 
beschrtinkte; .l!iinsatzfähigkei t im freien Geb;t.et se\bst be( :i.A-J.igeren 
Steigungen. ~d HU.ge1.we"1 "1en hinweisen kBrinten. Befahren, v'J.~· 'vr~tdwege.t: 
.Busohgebi~t·eni Fe1.dwegen und dünnen Unterhotz stet 't.ten k'e;~:ne ßehin• 
• . . I • 
derung fiir. 'd.ie Luftsahraube dar, dünne Aaste etwa unter ·~;()rtUll: Durch ... 
mesaer wurden g1.att du.:rohsohlagen,. 
A 1.11J äueseret urlangarp:)htri, erwies sioh da$ &ugenb'l,fo.~<t,:I.Phe Fest t-
ge:frieren. 4~pr Kufen nach hi~tre:te.n des sti'L.'Ls.tandes. Doo~iTJienügte 
bei Harsch unQ.: .f'ul,ye.rsohnee me:i.~t ein k:rät;tiges J\nstosaeip.')Ä'~r. Kufen, 
um sie lii~!rei zu ma.ohen, .Beli Pappsohneeo2eigdie sich übeth:tA\tpt kei .. 
ner1.ei Not'wen.digkeit di~ Kuten anzuheben, · ,r: ~: · 
'. :;·.·: . -
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Die ~ ~.§e11,;-~llkWlß und die eipe Lenkkufe in d~:r Mitte 
zeigltlen :fol..gende Naohtei~e: -- _ 
· a) Grosee Lenkkräfte info~ge zu k1,.ein diroenemie~te:n 
Lenkrades. 
----
b) Gl'OiiHH':} Sto$skräfte info1ge der langen Lenkku:t'~ .bei \Vel .... 
lenbi. tdung der Se~h,needeoke, inabeeondere bei e{~':itiioher 
Stoeßbi"Ldung in P4oränen- und Mu;tdenbi~du.ng._,., .. ,.· · 
o) Ungünstige lliohtungsan~eige der Lenkkufe in:f'o~g~· leh~ena 
von Ansohtägen, die de~ maximal.en Lenkaussoh<!is.'·'hegrenzet: 
cl) Getahrenmoment info\ge .. des Längene der D:rahtßM~:~ 
Die 1'.!$~tllr!18 ist ZU; hart, dtiis ll1Ml."zeu.g ep:ringt i!.n Ge1ände 
erhabtioh, :Pilrdh Anordnung vli)n StGhssdämpt'ern mUsste di~ ,!.l1l~:$<swi:r;;.. 
kung abgemildert werden. 
Die äiU~!l.§~~ zeiglbe sich ats äusserst urtz.weokmäs* 
sig, sodass durch den Luftwat:tenbe.U.tepark die für die Front bestimm ... 
ten ]1ahrzeuge mit Fussgasbestätigulng verl!l!ehen wurden, 
Zur Vermeidung des l:~tt;~.;'~§..§fllüii!ßi muss eine ·liiarsioht ... 
scheiba gesch-affen wer,den. 
Die. üslüü!.!U!-d~.t.:,!}~,tW..!.t!~ efw:te$. sich s:t~ hl~i!!onders 
einfach und l;lltabi 1.. Zur Verbesserung des ~p;ft·$<fh:l!'aubenwi-rJtilngsgradeSI~ 
wäre a"L l.erdi.~f! eine aerodynamisch giinstig~· Formgebung mit ahge.run ... 
· deten Kanten und dadurch antfege;nder Strömung anzuwenden.~· .Dt3r Motor 
müsste im Ue~k der Karosse untergebracht werden, wobei de.'PJJ;die 
Luftschraube mi ttel.a Königswe'L 1e anzutreiben wäre, um eine vcnti.ge 
Bea_uf~chl.Eiilmg der Luftschraube zu gewährteisten und um die Schwer-
! 
punktstiefe zu verbessern. 
Fttr ·da$ WU!SUl des Motors ist entsprechend d~:r tiefen Tem ... 
peratur eine·. yorwärmeeinriohtung zu schaffen, die unter Anwendung 
eines Sohwu:pg.radan~assers jewei 1s sofortiges Anspringen .!.UJ.d ·einfa-
ches Anwerf®n garsntiert.:. Zusammenfassend -ltann über den l7li.SS:isohen 
Sohl.i tten '.g$sagt werden 1 dass auf Grund der Prob&ergebnis~_e: das 
l!'ah:rzeug eol'lo~, :i..n seiner jetzigen Jl,orm vo'tt einsatzfähig-,tUr die 
:U'ront ist. W~iterentwiok\.ung des Triebwer~ee und. Verbesserung dea 
Lu.ftsohrau1i~nwi:rkung$grades i:ät notwendig·t 
lYl-Y!t:b.ea,Q ~!J&t-lßfl: 
Di;e Er:f'alU"u.~Jgen und j ewE:ili "Ligen Vo:rtei 'Le am Jiforwegen=und Hus-
sensah "Litten sind :tn Zeichnung 9 verwertet. Die Neukonstruktion er-












· strebt auf lii~~od;ynamisoher G:rUJid'Lage m'ögtiohste Verhessef~;O.g· des 
. ~· ., 
Luftsöhraubenantriebes. . . ···.··. · · 
1) Die ·~f!.i~il~ ist t:rei tragend aus Sp~Drrhatz ke·~.~9·ht. 
Das Spantensystem wir'd dem Ftugzeug-L.eimibe.u. entnommen. ·D~e Sperr-
hol.z .... Aussen•l.Uld Innenbep\.an;kupg trägt mit •. Die W.W. i~;t'~~itge.:. 
. !!.end 9-em an der AVA entwioke\t:en Vot tstromtinienwagen ( Z.~:;ol;r.tung 10) 
.a,ngeg~ichett. ,Pie StrömungsvEJJ.~hä"t.tni.sse am. Heck des Körpe);.·~ (i,ßi td 10) 
erge.b~n g\~tex:t .ZustrOm zur Luftii:chr~ube. Die l{aroase · ist k~·~h. russ.i .... 
sohem Muster' ohne Aenderung der Form in verschiedener AU.:~kfUhrung 
' • • ·- - ~I·_:~,??'.·· ·'•; ~ ." • • 
h.e:retet tbar; 
a) At.e w ' P e r s o n e n f ' b r z e u g · :für 9 l7'$1'Sone;n 
(3 Sitzbänke fiir je 3 .P~~;it~;~~Wn einsohlJiesetioJ:llt'atl;~na~). 
b} A\s !JI.~~~SB::~Ii.!l~Iui (3 Verletzte in. gie:s;~;~eokter 
11' • • . .·.• •• • • 
Lage,. 2 Begl-eiter und F~:ihrer, dafür Ver\aliekl.(~fij.~D. an de 
tinke.n ll'ah:rz.eugseftre). : . . . · · .... 
o) · .A"t.s ~!UE1D.i!th'11.t~!!l ( 2' Beg"L~d te'r und Fa11r$:t;',;·(q:hne ·Sitz .... 
bänke und ohne Fenster 1m Heoktei "L, Trennwand: z.w:i..~ohen 
. :V,ü.h:rer•und Last raum~, 
. . ' ' 
Der ]1ahrer. a~.,itzt in al."ten Fätlen vorne .in der Mitte,. 
2) Das~ beetebt aus 4 Ku:fen, 2 Gteitkutaepa~ Heok 
mit :S:remse1n,J?tohtung · ( Bremsstifte) und 2 Lenkkufen vorneL •. 
D:).e ~~Q~. geschieht duroh Aohs .... Sohenket."il!Lenktang mit ~a,A4:~~cl..-Stsue 
r:u.ng. Zul" l~:~i sind zwei unabhängig vo.neina.nder wirk~p.;~.~ Brem ... 
-~' ', ( ' 
sen vorha~ ·~~~ .• , . · : ''·;·. 
.a) ~Uii!W~. durch Handhebe1., Bowdenzüge und .Br~.malatifte 
a·n dem Gtei tku:f"en, 
b) !~19.L~m!! durch Ja"t.ousienbtemse am DUsen,ting mittete 
] 1U$ßhebe'\ und Ge$1Hinge., 
Die Ai4.~$.i$WJ& der Kufen gegen die Karoijlse :i~t clt.tl:'öah~.orsi"" 
· onsetab ... Fe,d$:t'n in Verbindung mit dem Go1.ände ... Auag\eiohdJ;aoh Grs.. 
' . . ' . ' 
matzki det Firma Thomil!en1 Boit~enburg/E"Lbe verwil;'k"t.i'fht •. CFl>$iOhe 
Ku.fenbetastung ist dadurch gew~rteistet. Die Kufen s~qtbsJ, ;s.ind 
an Lenkern bate$tigt. 
DiEi> ~t!Jl (Bi"t.d 9) $ind dem Huase.nscht:l.tten entno:mmeri. und 
:f'Ür Abgasheizung geeignet. (JNi:r G"Lei tkufen eingezeichnet, FÜr Lenk-
kuf!,fn et tgem~in nicht unbedi.ng·t erfordertioh 1 wenn ja, d~tin "Leicht. 
anzubringen~··· 
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3) }}i~JtlEJlb?feß; Die zwei gekretl:zt angebrachten: LIJ.t'tsohrau-
ben werden du.roh einen l..uftgekühl..ten 170 l?S•tltotor mit hä,p._genden Zy .... 
1inder angetrieben 1 der in der Heokapitee der Karosserie. unp'erge .... 
bracht ist. Sei_ten ... Kiihl.."Lufthutzen, die zur Regu1.ieru.ng e:tn~iehbar 
sind, und Aus"Laessoh'Litze in der Heckspitze sorgen für KH.h'Lluft!ör ... 
derung~ wobei die Luftsohrat.l.ben a'Ls Geb'Läse wirken. Die.;:Luftsohrau ... 
bensind in einem aerodynamisch günstig verkl..eideten ~d-abgestreb~ 
teh Lagertuntie'L ge\,agert, der eine Lame'L'Len-Kupptung vo;ts:1-eh.t. Bei 
Antassurig ·o:e.l? Motors und bei Bren:ui!ung wird mittel..s ]'uss..iKU.pp'Lungs-
hebe1. der .MOtor von .den Luftsahrauben getrennt. Die 1\egen.ung des 
Motors erfolgt durch Fussgas. Die l?edal..•Anordnung entsprioht dar 
e·ines Kraftwagens. zur .c;rhöhung des Lu.ftsohrB.uben ... standsohubee und 
der Steigfähigkai t .;. die fUr derartige l!"'ahrzeuge weeent'L'i;<!!l'l s..ind 1 
a:rbei ten die· I.tuftsohrauben. in einer DBse. Messungen an ~~)5&e·t'Laus­
fiihrungen 1) ergaben weaenttiohe Verbesserungen der Soh.Cbk:r~.fte. D1~ 
Düse ersetzt in gi.instiger Weise die .Ab~teisergerUste und erhöht die 
Fahrsicherheit hinsioht'Lioh der Jjuf'tsohraube. Gefahrmom~4Wte sind 
'; .~ ... '- ,. 
beseitigt. 
:Naoh vorsichtigen Sahätzungen sind die zu erwartenden Lei-
stung'e'ndd:iese,s Fahrzeuges die g'Leichen w~e bei dem Rus~en~llll"Li tten" 
eher sind die V~:rhäl..tnisse nooh besser. Das p~otektiert~ Fahr.zeug 
ist in .de-r verbEH3serten Form m±t zusätzl.ioher Steigerung 'des Luft-
sohraubenwit~\lng.sgrades für die ].'ront v: ·o t \. & i .m s a. t ~ :f' ä --
h i. g, da ~s <iie Vortei "te der vorher beha:ndel,.ten l!1ahTeEatÜs'e. anwendet 




1 )HierUber wird. gesondert beriohtet, 
AVA Nr. 101. S, ~0. 5000 . 
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